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st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 45 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. November 1887.

ftoflmpeit iirr prïnMion.

é. (à. tri 4" Sur ben IBejug »ort Stein»
SBaufaften brauchen ©ie fid) nict)t nad) 9iu=
botftabt ju wertben, bentt aufjer bert Attialen
in Sonbon, 9îet»»T)orf, EBicn u. f. l». finbeit
Sie aud) eine jotcfje in Otten. Uebtigenl tfl
nnjunetmen, ba|; biejcr io jwedntäfeigc unb
jotibe Strittet in jeber größeren ©djtoetjerftabt
erfjältltcf) fein wirb. Sine bireîte Anfrage in
Otten an bie Slbreffe g. 91b. i)ltcf)ter unb
Stomp, wirb Stjnen bie befte Slusfunft Oer»

[Ejaffen. — ®te SBaufieine finb nicfjt ange»
jiridjert unb rafc^er îtbnuljung unterworfen
unb tonnen aud) nur gewatifam jerbrodjen
werben, gür Stinber freiließ, bie ftd) ertauben,
itjre ©pietfacben muttjwittig unb ad)tIo§ Ijerunt»
juwerfen unb ju jerftören, eignet fiel) aud) ber
i>tein»93autaften nidjt, Wenn fie otjne Stuffictjt
bamit jpieten fotten. &.

©art rufmut bin in 2S. b. <$>. Sic nod)
an ben ©träudjern unentwidelt ftetjen gebtie»
baten Sîojentnofpen bringen Sie in Seit non
2—3 »tagen jum Stufbtütjen, wenn Sie bie

abgefctjnittenen Snojpen in ©anb ftellen, warm
begießen, mit einer ®talgtode (©(asfiutj) be=

beden unb buret) 93îoo§ im ©unfein t)attcn.

grt. in 58. tßielleic^t tann Sljnen
nadjfieljeiibe SRittfjeilung beb .Çirn. Dr. 5£f).

fruchtet in SSafel (bent Sctjweijer. SBoltlarjt
entnommen) bienen: „$al neue amerifaniföje
§brrobr für fetjr @d)t»erf)örige ift angelangt,
unb es »erbient baSfetbe, wie mir fdjeint, bal
Cob, welches bie oi^ttidje ©efeltfd^aft »Ott 'Boffon
bemfetben gefpenbet bat. ®al Snftrument ift
im ©rttnbe nur ein »ergröfjerteb unb Per»

fiärfteS ÎJÎifroptjon, unb jeidjnet ftd) febt »01»

ibeitpaft Por anbern §örinftrumenten au§
burd) bie Pöttige 3l6t»ejenl)eit alter bei ben
meiften §örrol)ren fo unangenehmen unb ftö»
renben Diebengeräujtbe. ®a'l EKitropljon »afjt
»orjugsweifc für tßerjonen, Welche Diet iRebe

unb Antwort geben müffett (auch Per Siele»

pbon), wetdje-aber eine im ge'roöljnltdjen Slonc
geführte Unterhaltung nidjt mehr gut Per»

flehen tonnen. SBetbe Snftrumente tonnen (gra=
ti§) befidjtigt unb probirt werben, täglich »on
2—4 ltbr,ßeonbarb§firajje 59. Sffier bie tßrobe
im eigenen £aufe »orjunetjinen wünfebt, be»

üebe feine ïtbrefje ju fenben an : Dr. ®b- ®ruct=
ner in SBajcl." Sßir miinfdjen befielt ©rfotg. —
oefjr jnjectmäjjige unb fottbe ®ampftod)töp)«
»erfertigt §err tßaut .(puber, ffiupferfdjmieb in
SBattwpt. 33teEeid)t bat eine geehrte ßeferin
biefeS 93tafiel aud) mit einem anberen ©g»
fteme gute ©rfaljrungen gemacht unb tbeitt
bie SkjuglqueEe mit.

grau jUtaftjil'be gi. in <i>. Vinn ftampft
bic sunt @|fig beftimmten grüctjtc, ïlepfet,
Stirnen, fo ttein als mögltd), legt fie in einen

©teintopf ober tteineS gäbeben, giefji fod)en=
be§ SBaffer barüber unb tä|t ba§ gab ober
©ejäb an einem Wannen Ort ruhig fieben.
3ft bie glüffigteii nad) rnbt Sagen in ©äb=

rurtg übergegangen, fo gießt man fie buret)
ein ®ud) in einen anberen Stopf, fügt auf 20
Citer Dbfi unb SBaffer */« Citer Sßterfjefe unb
"/* fiito ©d)t»arjbrob 311, bebeeft bas ©efäfj
mit einer wollenen ®ecfe unb läßt eS 4 2Bo=

d)en an einem warmen Ort flehen. 3n biefer
geii bat fid) bie gtüffigteit in feinen 6jftg
»erwanbett, ben man butd)feif)t unb auf gta»
feben füllt.

füugetmrfienc ^üdjettßctjmCdjentt in
-A. 9caib gewöhnlicher Kodjart werben bie

Steigwaareu (wie gibeti, ©ternli, ©iergerfte
u. f. w.) gteid) in bie fodjenbe gteif^brütje ein»

gerührt. 2Bi£t matt aber eine Wirttidj feine
©uppe berftetten, fo tod)t man bie ®eigwaaren
eine ©iertelftunbe im ©atjwajfer jugebeeït
burdj, worauf fie mit tattern äßaffer raftb ab»

geftbwentt werben. 9tad)ber tommen bie @up=

pen»6intagen in fräftige, fodtjenbe gleifd)brüt)e
unb wirb fo über geriebene DJiuStatnuB unb
feingefdjnitteneS©uppengrünangerichtet. SBenn
bie ©intagen nid;t erft im Sffiaffer abgetönt
werben, fo betommt bie befte gteijdjbrübe oft
einen unangenehmen, ftrengen ®efd)matt.

grau »S>. in il. SBarunt fottte ber

VjauSberr nidjt berechtigt fein, eine .fjauSorb»

nung aufjuftetten für bie Sewofjner feiner Co»

tatit'äten? ©ie b^en ja bie greiheit, frifd)
ju miethett, ober aber ju tünben, wenn 3h»en
bie Steuerung nidjt gefällt. SBo mehrere 9Kiett)é=

Partien in einem yanfe wohnen, ba ift e§

recht »ont ®uten, wenn jebe berfetben feine
S3efugniffe unb feine tpftichten »01t Slnfang
an genau tennen lernt; e§ baut bie§ »iel lln»
3utömmtid)feiten unb fReibeteten »or. ©org»
fait in 33enuliung ber angetretenen SBotmung
barf einem ÜJItether bod) wohl anempfohlen
werben, ohne bafj man »on unteibticher Stengft»

liehteit fpredjcn muh- t8erfud)en ©ie'S nur

einmal felbft, SSermietherin ju fein, unb ©ie
werben recht fdjnell ju unterer Slnjicht belehrt
werben.

lOï A. Unb wenn gar teine ÎBeihnachtS»
arbeit gefertigt werben tann, fo bleibt biefe

Uniertaffung ohne alle unb jebe Sèebeutung,
wenn nur bie, Stimmung fid) beffert unb bie
SBangeu fid) jufeljenbë röttjen ; ba§ ifl für
einen »erfiänbigen Sfafer erfreulicher unb mehr
Werth, al§ bie tunftOoüfte ©tiderei, bie fein
îochterdjen if)nt gefertigt.

3tt»ifd)ongetict)te für Sie îÇantittcu=
tafel« 3n ber Sgertiner geiifihrtft „SHuftrirte
geil" »orn .l. SOÎai 1887 liest man unter
obigem Sütel : „©in paffenbeS fflienu ift bei
ber fgerfteEung eines guten ®iner§ bie halbe
Strbeii unb erforbert »on Seiten ber §au§frau
feinen geringen SCtjeit alter Sorgfalt unb ffltütje;
auch finb e§ nidjt bie grofjen tpiaiien, bie
gifdje unb SSraten ic,. fonbern ojt jene „Steinig»
leiten", bie einem îDtafjte ben befonbern Uîeig
ber Originalität geben unb ber Suche beS

(gaufeS einen Stuf »erfdjaffen. SBer feine StuS»
I gaben ju fdjeuen hat, wer jetber einen Stoch
I ober eine ßödjin befitjt, bie ®üd)tige§ teiften,

bem freilich wirb bie ©ache leicht gemacht.
Süiete grauen müffen inbeffen fetbft sugreifen,
minbeftenS überlegen, wie Sittel am beften ein»

äuridjten, am Bittigften ju befdjaffen fei." So»
weit baS genannte SBlatï, beffen feîjr richtigen
SluSführungen wir einen §inwei§ auf benje»
lügen SlflermeltStjelfer in ber ßüdje hinsufügen
möchten, Welcher tn neuerer Seit unääfjtigen
Hausfrauen »iet SRühe unb Sorge abgenont»
men hat. 5Bei ber 33ereifung ber feineren, ttei»
neu Smijdjen»@ereid)te, gtagouts, hafteten ic.
unb ferner im aügemeineit bei atlen gteifdl»
©petfen, »Suppen, »Saucen, gewährt baS

Ciebig'fdje gteitheptraft einen gattj unfdjäti6aren
SSeiftanb. ©S gewährt jugleid) bie Ooße ©id;er»
heif, bafe matt and) nod) im legten Dltoment
jebe fdiwathe SSrühe ober fabe Suppe, aEe

matten Saucen tc. unfehlbar unb int SRontent
in fräftige oerwanbetn. ihnen SOßürje unbSBoht»
gefdimad geben tann!

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Antragen können nur gegen Einsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantwortet werden.

Eine brave, fleissige Tochter, welche im
Maschinonstricken oder Nähen etwas

geübt ist, fände vorläufig für ein paar
Monate, nach Uebereinkunft auch Jahressfelle

in einem Détail-Geschâfte. [5779
Offerten sub 5779 befördert die Exped.

Im Waadtland
wünscht ein gesundes, braves Mädchen
aus dem Kanton Zürich Anstellung zur
Besorgung der Hausgeschäfte, am liebsten
als Stubenmädchen. Als geübte Näherin
ist dasselbe mit allen weiblichen
Handarbeiten gut vertraut. — Anfragen und
Anmeldungen nimmt entgegen [5557-2

Das Pfarramt Ottenbach (Zürich).

Eine
Tochter aus achtbarer Familie,

welche allen häuslichen Arbeiten
vorstellen kann und gute Zeugnisse
besitzt, wünscht sofort gute Stelle,

am liebsten als Haushälterin. [5576

Ladentoehter-Stelle.
In ein grösseres Détailgeschâft wird

eine gebildete, rechtschaffene Tochter
gesucht von angenehmem Aeussem. Einer
Waise würde der Vorzug gegeben. [5571

ivrtvi Vk/-»i TilvnarliFian rl T-îl
würde der Vorzug gegeben. [5571
»fragen bei der Expedition d. Bl.

5558-2] Wo eine ordentliche Tochter das

W eissnähen
gründlich erlernen könnte, wünschenden-
falls mit Kost und Logis, sagt die
Expedition der „Schweizer Frauen - Zeitung".

Für Eltern.
Familien-Pension für junge, deutsch

sprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussicht. .— »ute französische Lehrstunden,
mütterliche Fürsorge, bescheidene Preise.

Sich zu wenden an Madante Lavarino-
Jahnoke, Vernand-Signal, Romanel sur
Lausanne. [5569

I Ein ordnungsliebendes Mädchen
sucht bei einer rechtschaffenen Familie
Stelle. Wer sagt die Exped. d. Bl. [5572

• Mädchen-Pensionat
Mlles Fornachon in La Mothe

bei Yverdon (französische Schweiz)
Gegründet 1872.

Gediegener Unterricht im Französischen,
Englischen, Musik, Zeichnen, Malen,
Handarbeiten und Wissenschaften. Englische
Lehterin. Sorgfältigste Pflege bei massigem

Preise. Beste Referenzen aus ganz
Deutschland, England und der Schweiz.

Prospekte auf Wunsch. [5275

Französische Sprache
und gründlicher Unterricht in den Han-
delsfächern im Institut Müller-Bour-
quin bei Boudry, Kanton Neuenburg.

Nachfrage bei Herrn D, Hofmeister,
alt Bezirksrath in Zürich, und Herrn Ed,
Abegg-Billwiller, Langmauerstrasse Nr. 1

in ünterstrass bei Zürich. [5461

Haiishaltuiigsscliule
Bischofszell.

Beginn des nächsten Vierteljahrkurses
(H43766) 3. November 1887. [557.3

0HHHH>00000000 Morinilinn ühntnnnaTihiün 0

S-a,2s:l2iri.-3to££,
genügend zu einem ganzen Anzüge, reine
Wolle und nadelfertig zu Fr. 9. 75 Cts.;
Kammgarn-Stoff, reine Wolle, nadelfertig

zu einem ganzen Anzüge zu Fr. 23.
85 Cts. ; schwarzer Tuchstoff, reine
Wolle, nadelfertig zu einem ganzen
Anzüge zu Fr. 10. 15 Cts., versenden direct
an Private portofrei in's Haus [5436
Oettinger & Co., Zentralh., Zürich.

P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst
franco und neueste Modebilder gratis.

Gorsets.
Grosse Auswahl in Pariser und

selbstverfertigten Corsets in allen
Farben, nach modernem Schnitt und
Pariser System, von den billigsten
bis zu den feinsten.

Elastique-Corsets für Magen-
und Herzleidende, sowie sehr gut
passende Corsets für korpulente
Damen. Spezialität in Corsets nach
Maass und orthopädischen Corsets.

Auswahlsendnngen stehen gerne
zu Diensten. [5577

Mme Prêtât,
Klosbachstr. 31, Hottingen - Zürich.

§

0 -A (nach eingesandtem Visitehild)
T mit Emaille - Hochglanz, kartonnirt
(|) pro Dutzend Fr. 1. 20 in Post- (j)

Omarken. — Die eingesandten Photo- rt» |

graphien werden unbeschädigt franco * j

zurückgesandt. [5537-3 Q i

E. Roessinger. Photograph, in Couvet. ft
coFoooGeooeoo
3p Bettfedern
neue, gedörrte und gereinigte, versendet
tor ät das (3 1736 Z) [5544-5
Federnlager von Widmcr in Wolthusen
(Kt. Luzern), das Pfund à 65 Cts., flaumreiche

Entenfedern à Pr. 1.50, Halbfiaum
à Fr. 2, ganzer Flaum à Fr. 3.

CHOCOLADE

AiisiaMseMmp« tereiMiptii
Tapisserie-Artikeln [5466
Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungsmitteln
Spielgaben (Fröbel'schen)
Unterhaltungsspielen etc.

Bitte den neuen Katalog zu beordern.

Winterthur. — Karl Käthner.

Passendes Festgeschenk.

__ ^Mi
Seidenband - Resten,

sowie Seiden- u. Sammetbänder am Stück.
Seiden- und Patent - Sammet, Peluches,
Tüll-, Gaze-, Grenadine- u, Kinderschleier
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl zu

billigsten Preisen [5550-10

Hermann (Michel
zum Silberschild.

36 Oberdorf I. Etage Oberdorf 36

Zürich,
vis-à-vis Herrn Sal. Bruppacher.

5575) Badestühle, Badewannen und
Douchen, Gasöfen zum Baden und
Zimmerheizen in 13 Minuten. 150 Liter
Wasser von in—28° B. Gaskonsum 14 Cts.

M. Gösch, Schipfe 39, Zürich,

oooooooooooooooooooooooo
Q
O
O Bienenhonig,
O garantirt ächten Sohleuderhonig o
O von feinstem Aroma, liefert in Ge- ö
g binden von 1—25 Kilo zu billig- g
O sten Preisen [5566 o
O Fried. Merz, Bienenzüchter, §
O Seengen (Aargau). O

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Jeder Schweizer
der Interesse an seinem schönen Vaterlande,

dessen Geschichte und Beschaffenheit

hat, sollte sich das Werk :

In allen bedeutenderen Conditoreien,
Spezereien etc. erhältlich. [5327

II. Aufl., 800 S.. mit vielen lllustr.
Preis statt Fr. 10.70 nur Fr. 3.50
anschaffen. Das Buch wurde s. Z. unter
Mitwirkung hervorragender schweizerischer

Gelehrter herausgegeben und ist
das beste populäre Werk über die Schweiz.
Es schildert Land und Volk in so
anziehender und lehrreicher Form, dass es
für jede Familie ein [5562

Hausbuch I. Ranges
ist. Jede Schul- und Ortsbibliothek sollte
es besitzen.

Die Vorrät,he sind noch sehr gering,
weshalb ich bald zu verlangen bitte.

C. F. Prell,
Buchhandlung und Antiquariat,

Luzern.

81. «-»Ils». LâMvkll-Lsàssô à 45 à 8ààsr ?raiiM-2àiiK. -. àà ISS7.

Briefkasten der Redaktion.

H. H. in ^i. Für den Bezug von Stein-
Baukasten brauchen sie sich nicht nach Ru-
dokstadt zu wenden, denn außer den Filialen
in London, New-Pork, Wien u. s. w. finden
Sie auch eine solche in Ölten. Uebrigens ist
anzunehmen, daß dieser jo zweckmäßige und
solide Artikel in jeder größeren Schweizerstadt
erhältlich sein wird. Eine direlte Anfrage in
Ölten an die Adresse F. Ad. Richter und
Komp. wird Ihnen die beste Auskunft
verschaffen. — Die Bausteine sind nicht
angestrichen und rascher Abnutzung unterworfen
und können auch nur gewaltsam zerbrochen
werden. Für Kinder freilich, die sich erlauben,
ihre Spielsachen muihwillig und achtlos
herumzuwerfen und zu zerstören, eignet sich auch der
stein-Baukasten nicht, wenn sie ohne Aufsicht
damit spielen sollen.,?,

Kartonfreundin in W. b. K. Tic noch

an den Sträuchern unentwickelt stehen gebliebenen

Rosenlnospen bringen Sie in Feit von
2—3 Tagen zum Ausblühen, wenn Sie die

abgeschnittenen Knospen in Sand stelle», warn,
beziehen, mit einer Glasglocke (Glassturz)
bedecken und durch Moos im Dunkeln halten.

Frl. W. in W. Vielleicht kann Ihnen
nachstehende Mittheilung des Hrn. Dr. Th.
Bruckner in Basel (dem Schweizer. Volksarzt
entnommen) dienen: „Das neue amerikanische
Hörrohr für sehr Schwerhörige ist angelangt,
und es verdient dasselbe, wie mir scheint, das
Lob, welches die ärztliche Gesellschaft von Boston
demselben gespendet hat. Das Instrument ist
im Grunde nur ein vergrößertes und
verstärktes Mikrophon, und zeichnet sich sehr
Vortheilhast vor andern Hörinstrumentcn aus
durch die völlige Abwesenheit aller bei den
meisten Hörrohren so unangenehmen und
störenden Nebengeräusche. Das Mikrophon paßt
vorzugsweise für Personen, welche viel Rede
und Antwort geben müssen (auch per
Telephon), welche aber eine im gewöhnlichen Tone
geführte Unterhaltung nicht mehr gut
verstehen können. Beide Instrumente können (gratis)

besichtigt und probirt werden, täglich von
2—4 Uhr,Leonhardsstraße 59. Wer die Probe
im eigenen Hause vorzunehmen wünscht,
beliebe seine Adresse zu senden an: Or. Th. Bruckner

in Basel." Wir wünschen besten Erfolg. —
sehr zweckmäßige und solide Dampfkochtöpzc
verfertigt Herr Paul Huber, Kupferschmied in
Wattwyl. Vielleicht hat eine geehrte Leserin
dieses Blattes auch mit einem anderen
Systeme gute Erfahrungen gemacht und theilt
die Bezugsquelle mit.

Frau Mathilde A. in K. Man stampft
die zum Essig bestimmten Früchte, Aepfel,
Birnen, so klein als möglich, legt sie in einen

Steintopf oder kleines Fäßchen, gießt kochendes

Wasser darüber und läßt das Faß oder
Gesäß an einem warmen Ort ruhig stehen.

Ist die Flüssigkeit nach acht Tagen in Gäh-
rung übergegangen, so gießt man sie durch
ein Tuch in einen anderen Topf, fügt auf 2V
Liter Obst und Wasser ff- Liter Bierhefe und
'F Kilo Schwarzbrod zu, bedeckt das Gefäß
mit einer wollenen Decke und läßt es 4 Wochen

an einem warmen Ort stehen. In dieser

Zeit hat sich die Flüssigkeit in feinen Essig
verwandelt, den man durchseiht und aus
Flaschen füllt.

Meugevackene Küchenöcherrscherin in
A. Nach gewöhnlicher Kochart werden die

Teigwaaren (wie Fideli, Sternli, Eiergerstc
u. f. w.) gleich in die kochende Fleischbrühe
eingerührt. Will man aber eine wirklich feine
Suppe herstellen, so kocht man die Teigwaaren
eine Viertelstunde im Salzwasser zugedeckt

durch, worauf sie mit kaltem Wasser rasch
abgeschwenkt werden. Nachher kommen die

Suppen-Einlagen in kräftige, kochende Fleischbrühe
und wird so über geriebene Muskatnuß und
seingeschnittenes Suppengrün angerichtet. Wenn
die Einlagen nicht erst im Wasser abgekocht

werden, so bekommt die beste Fleischbrühe oft
einen unangenehmen, strengen Geschmack.

Frau A. H. in K. Warum sollte der

Hausherr nicht berechtigt sein, eine Hausordnung

aufzustellen für die Bewohner seiner
Lokalitäten? Sie haben ja die Freiheit, frisch

zu miethen, oder aber zu künden, wenn Ihnen
die Neuerung nicht gefällt. Wo mehrere Miethspartien

in einem Hause wohnen, da ist es

recht vom Guten, wenn jede derselben seine

Befugnisse und seine Pflichten von Anfang
an genau kennen lernt ; es baut dies viel
Unzukömmlichkeiten und Reibereien vor. Sorgfalt

in Benutzung der angetretenen Wohnung
darf einem Miether doch wohl anempfohlen
werden, ohne daß man von unleidlicher Aengst-
lichkeit sprechen muß. Versuchen Sie's nur

einmal selbst, Vermietherin zu sein, und Sie
werden recht schnell zu unserer Ansicht bekehrt
werden.

107 A. Und wenn gar keine Weihnachtsarbeit

gefertigt werden kann, so bleibt diese

Unterlassung ohne alle und jede Bedeutung,
wenn nur die, Stimmung sich bessert und die
Wangen sich zusehends röthen; das ist für
einen verständigen Vater erfreulicher und mehr
werth, als die kunstvollste Stickerei, die sein
Töchterchen ihm geiertigt.

Zwischengerichte für die Familientafel.
In der Berliner Zeltschrist „Jllustrirte

Zeit" vom l. Mai 1887 liest man unter
obigem Titel: „Ein passendes Menu ist bei
der Herstellung eines guten Diners die halbe
Arbeit und erfordert von Seiten der Hausfrau
keinen geringen Theil aller Sorgfalt und Mühe;
auch sind es nicht die großen Platten, die
Fische und Braten w,. sondern oft jene „Kleinigkeiten",

die einem Mahle den besondern Reiz
der Originalität geben und der Küche des

Hauses einen Ruf verschaffen. Wer keine Aus-
gaben zu scheuen hat, wer selber einen Koch
oder eine Köchin besitzt, die Tüchtiges leisten,
dem freilich wird die Sache leicht gemacht.
Viele Frauen müssen indessen selbst zugreifen,
mindestens überlegen, wie Alles am besten
einzurichten, am billigsten zu beschaffen sei."
Soweit das genannte Blatt, dessen sehr richtigen
Ausführungen wir einen Hinweis auf denjenigen

AUerweltshelfer in der Küche hinzufügen
möchten, welcher in neuerer Zeit unzähligen
Hausfrauen viel Mühe und Sorge abgenommen

hat. Bei der Bereitung der feineren, kleinen

Zwischen-Gereichte, Ragouts, Pasteten w.
und ferner im allgemeinen bei allen Fleisch-
Speisen, -Suppen, -Saucen, gewährt das
Liebig'sche Fletchextrakt einen ganz unschätzbaren
Beistand. Es gewährt zugleich die volle Sicherheit,

daß man auch noch im letzten Moment
jede schwache Brühe oder fade Suppe, alle
matten Saucen zc. unfehlbar und im Moment
in kräftige verwandeln, ihnen Würze und
Wohlgeschmack geben kann!

IriLSi-aà
lVlünöllebe tluskuntt über Inserats

Aratls. SenriltUobe
Antragen können nur gegen Zinsen-
clung von 10 Cts. !n lmankomarken
beantwortet worden.

vine bravo, lieis-ÛKv 1'ovlltvr. wàlw im
0- Vasebinenstrieken eater Välnm etwas
geübt ist, tände vorläufig kür ein paar
Alonate, naeb Lebersiiikunkt aneb labres-
steile in einem Vetail-Sesekäkts. (5779

Otkerten sub 5779 bekörctert elie Lxpscb

Im
wünsebt ein gesamtes, braves Nädebsn
aus dem Han ton Anrieb Anstellung 2ur
Lssergung cterRausgesobäkts, am liebsten
als sttubsnmädeben. AIs geübte bläberin
ist dasselbe mit allen verblieben Land-
arbeiten gut vertraut. — Anfragen und
Anmeldungen nimmt entgegen (5357-2

IZas k'fai'i'smt Otienbacß (jüüncli).

1 'ine Roebter aus aebtbarer Lamilie.
1—< welcbe allen bäusliebeu Arbeiten
K „ vorstellen baun und gute Zeugnisse

besitzt, wünsebt sofort guto sttells,
am liebsten als Lansbälterin. (5576

àleiàcktN'-àà
In ein grösseres Dêtailgssebâkt rvirà

eine gebildete, reebtsebatkene Loektor gs-
snebt von augsnebmenr Asnsssrn. Liner
Waise würde der Vorxng gegeben. (5571würde der Vorxng gegeben. (5571

rtragen bei der Lxpedition d. Ob

5558 2j Wo sine ordentliobs Loekter das

grundlieb erlernen könnte, wünsobenden-
kalis mit Lost nnd Logis, sagt die Lxxs-
dition der „stebwsixer Lrauen - Leitung".

Litern.
Lumiliell-LellSloil kür junge, dentsob

spreebends Böobter. Anmntbige liegend,
präebtiger Wobnsitx. in der Miro von
Waldungen, gesunde Lnkt, sebvng Ans-
siebt. .— «inte kranaösisobs Lebr.stnnden,
Mutterliebe Lnrsorge, beseboicleno Lreiss.

stieb xn wenden an Aladame Lavarlno-
llabveke, Vernanà-Signal, Romanel sur
Lausanne. (5569

î kill màllllMliàllà Mstàll
snebt ksi einer rsebtsebatkensn Lainilis
Ltelio. Wer sagt dis Lxpscb d. A. (5572

W«« pornaàn W l.a IViotiik
bei Vverdon (kranxösisebs Lebweix)

kögrünäst 1872.
Ledisgsnsr Onterriekt im Lranxösiseksn,
Lngiisoksn, Aiusik, Asiebnsn, Nalen, Hand-
arbeiten und Wisssnsobaktso. Lnglisebe
Làerin. sorgfältigste Otlegs bei mässi-
gsm Lreiss. Lests Referenden aus ganx
Osutsobland, Lngland und der Lebwsix.

Lrospskts auk Wnnseb. (8275

Lt'5M2ô8Ì8<à Hpraâv
und gründliobsr Onterriobt in den Hau-
äslekaedern im Institut lllüIIvr-Lour-
Huiu bei Louârzr, Ranton Leuenburg.

Laebkrags bei Lsrrn O. Hofmeister,
alt Lsxirksratb in 2üriek, und Herrn Là,
Abegg-Lillvrillsr, Langmauerstrasss Lr. 1

in ?ntsrstrass bei Abrieb. (5161

NauàaltuiiMàià
Nsckàsll.

Veginn des näcßsien Vieàljàkui'ses
MM) 3. Mvsnài- 1887. (8S7S

ô NàMlM Màniiailià H

genügend xu einem ganxen Anxugs, reine
Wolle und nadelkertig xu km. 9. 78 Cts.;
Lummgurn-Stoik, reine Wolle, nadelkertig

xu einem ganxsn Anxugs xu km. 23.
SS Cts.; sàivur^er l'llellstoL', reine
Wolle, nadelkertig xu einem ganxsn An-
xugs xu Im. 10. 15 Cts., versenden direct
an Lrtvats portofrei in's Raus (5436
Skttingep â Ko., ^sàlii., ?üpick.

8. AIustsr-Oollsetionsn bereitwilligst
kraneo und neueste Nodebildsr gratis.

Lorsvts.
Orosss Auswabl in kurlser und

selbstverkertigteii Vorsvts in allen
Rarbsn, naeb modernem Lebnitt und
Larissr stz-stsm, von den billigsten
bis xn den feinsten.

ülasticiue-vorsets kür Nagen-
und Lßrxlsidsnde, sowie ssbr gut
passende Lorssts kür korpulente
vamen. stpsxialität in Dorset» uavk
Nuuss und ortbopädisotivn Dorset».

Auswablssndnngen stsbsn gerne
xu Diensten. (5877

1^14 1! :» I.
Rlosbaebstr. 31, Rottiugsu - Aürlob.

s

0
â (üaob swgssauàtêm VisitêMch
zz mit Lmaills - Loobglanx. kartonnirt -

A z»ro vàeuâ ?r 1. 20 in Lost A
«I» marken. — Die eingesandten Lboto- à

graxbien werden unbesebadigt krauov ^
xarüokgssandt. (8837-8

lZ. koàlM'. m ô

^ LettLeâern 1^1
neue, gedörrte und gereinigte, versendet
kr? r M das (st 1786 A) (5844-8
kkàiîi!ilotp v«n j» Milàtii
(Rt. Ouxsrn), das Lknnd à SS Cts., tlaum-
reiebe Lvtsnkedsru à ?r. 1. SS, Halbkaum
à ?r. 2, gavxsr Llauva à ?r. Z.

àMiAiillwW siêitilMUiii
1s.xissvrie-1krtàelu (5466
iîciuâerds.uâs.rbeiteu
lciuäordegvväktisllUASiuittelu
SpivlKadsu (Lröbsl'seben)
I7utsrkaltuußkssz»ioleu ste.

Litte den neuen Ratalog xu beordern.

Winiöi'ttiui'. — ^SI-I lMlinei-.

Lassêuàês?ostKêscIìMk.

8ààiikl - ïìeÛM,
sowie Leiàêv- u. Saminstbauder am sttüek.
Sêictên- unà Latent - Sammet, Lsluebes,
lüll-, Saxe», Srenaàins- u. Rinäersoblsier
smxtleblt in rsiobbaltigster Auswabl xu

billigsten Lrsissn (5880-10
I k«-, irr: liri!

xum stilberscbild.
SS Sberciork I. Ltags Sberdork SS

vis-à-vis Herrn Lab Lrnppsober.

5575) Laäestülrls, Laâews.uuou und
vouodou, lràsôkeu xum Laden und
Aimmsrbeixsn in 13 Ninutsn. 180 Liter
Wasser von 10—2s" R. Laskonsum 14Dts.

ZI. <?«)5!Dli, Seliiptö 39, lüriell.
o(zooooovooooooOooooex>ooO
cz
0
O

y garantirt äebtsn Seblsuàêrbenig u
O von feinstem Aroma, liefert in (4s- O

^ binden von 1—28 lvilo xn billig- ^
xz sten Lreisen (5566 xz

g Ppieci. (Vier?, Lieneiz^üätöi-, 8
0 SeeUASU (Aargan). 0
0îXZ0000O0000OOO0cZ0000îXZO

^ 5sàer LàZvàr —
der Interesse an seinem sebönen Vater-
lande, dessen Lesobiebte nnd Lsseliatlsn-
bsit bat. sollte sieb das Werk:

In allen bàuisnàen Doncliioreien,
Zp^sieien etc. enliMIià ^5327

Autl., 800 8.. mit vielen liiustr.
l'i vist stillt I i'. 10.71) nui- Ibr. 3.50
gnsebaàn. Das Lueb wurde s. A. unter
Alitwirknng bervorragender sebwsixsri-
seber Lelebrter boransgegeben und ist
das beste populäre V/srk über äie Soliwsix.
bis seliiiiiert band nnd Volk in so an-
xiebender und Isbrrsieber Lorm, dass es
kür jode Lamiiie ein (5562

Llg.usì»uvk I. Iî,s.iiAes
ist. Isäe 8cbul- unä 0rtsbibl!otbsk sollte
es besirxen.

Die Vorrätlie sind noeb sebr gering,
wesbalb ieb bald xn verlangen bitte.

?1'6l1,
iLrr<z1rluauâ1uug uuct A.uticMS.àt,



St. Gallen. „Den besten Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen:1 IL Jahrgang,

Doppelrate Carreai-Jacparis
(Saison-Nouveauté) in je 20 verschiedenen
Qualitäten und 30 modernsten Farben, à
Fr. 1. 10 per Elle oder Fr. 1. 85 per
Meter, versenden in einzelnen Metern,
Roben, sowie ganzen Stücken portofrei
in's Haus [5470
Oettinger & Co., Central lt.. Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst
6 franco u. neueste Modebilder gratis.

Das bedeutende

Bettieflern-Lager
Harry Unna in Altona (Deutscht.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 JJ) gute neue
Bettfedern für 75 Ct. das Pfund,
Vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
Prima Halbdaunen nur 2. —,
Prima Ganzdaunen nur „ 3. —.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 5°/o Rabatt.
Nichtconvenirendes wird bereitwil¬

ligst umgetauscht. [5448

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von

Walter Gygax, Fabrikant
5310] in Bleieilbach bei Langenthal.

Muster stehen zu Diensten!

Zu wohlthät. Zwecken gesain. gebr. Brief-
u. Stempelmarken kauft in jed. Quantum

Cr. Sechmeyer, Nürnberg. (1181545a) [5503-10

3DIe [5503

Hanf- u. Flachsspinnerei
von Heinrich Strickler

in 11 ö il g- 1 >ei Ziir-ioli
übernimmt fortwährend Hanf, Flachs
und Abwerg zum Reiben, Spinnen,
Secbten, Weben und Bleichen zu
sehr billigen Löhnen und sichert die seit
Dezennien rühmlichst bekannten vorzüglichen

Gespinnste und Gewebe zu. Die
Waare ist nach Station Altstetten bei
Zürich zu adressiren. — Einziges Diplom
für „gute Leistungen" in groben Nummern

Webgarne und Schustergarne an der
Schweiz. Landesausstellung in Zürich.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD
KEUCHATEL (SUISSE)

Tilden n. Stempelfarben
in allen möglichen Farben; besonders
empfehle meine eigen erfundene,
unvergängliche, tiefschwarze Copier- und.
Kanzlei-Tinte, sowie auch flüssigen
Leim Ia und IIa Qualität. — Billigste
Preise, vorzüglichste Waare. [5560-2

Ferd. Maeder, Chemiker,
Hcsenruck (Thurgau).

Gegen Küsten und Heiserkeit.
PATE PECTORALE ANTE

55641 In allen Apotheken zu haben. (H 5334 J)

Elfte vermehrte und verbesserte Aufiage.

Elegant in Leinwand gebunden

Fr. 35 Cts.
Verlag von

J. Engelliorn, Stuttgart.
Na ch

seinem

Zu haben in jeder
Buchhandlung.

ganzen Umfange
dargestellt in Briefen

an eine Freundin nebst
Beigabe eines vollständ. Kochbuches

von Marie Susanne Kübler.
«Johannes Sehen- sagt von diesem Buche in der „Garten-

Ww laubett: „Tausenden und wieder Tausenden von jungen Mädchen,
jungen Frauen und jungen Müttern ist die Verfasserin dadurch eine

Lehrerin und Führerin, geradezu eine "Wohlthäterin geworden und gar
mancher junge Ehemann hatte, ohne es zu wissen, vollauf Ursache der Marie

Susanne Kübler dankbar zu sein. [5171

SeMtzMes GescM. VorMMft fürjeüenPriyat-. Berufs-u, Geschäftsmann.
l U>2'J K H)

1—4 Fach auf Lager.
Per Fach in Holz mit Schloss Fr. 9.

„ „ Carton ohne T „ 5.
Prospekte und Zeugnisse gratis.

Diese Universal-Briefordner werden in fein
polirt Hartholz mit Schloss angefertigt.
Jedes Fach enthält ein Register A bis Z.
Will man nun /. B. einen Brief von Herrn
Huber aufbewahren, so öffnet man das Thürchen,

zieht das Register für Correspondes
halb heraus, legt den Brief auf Blatt H und
schiebt das Register wieder zurück. In
gleicher Weise werden Rechnungen, Quittungen
etc. aufbewahrt. Ebenso schnell kann man
die Schriftstücke unbeschädigt herausnehmen.

Wenn ein Register gefüllt ist, so kann
dasselbe entleert und neuerdings verwendet
oder in ganz billigen Futterales aufbewahrt
werden. [5778

C. A. Haab, Ebnat (Kt. St. Gallen

Pfaff Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserung.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat erster Güte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten
Verbesserungen und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit.

I V Die wichtigen reibenden Theile sind aus
I HHbestem Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Q Abbildungen und Beschreibungen auf
5274] Verlangen. (H 2782 J)

Pfaff, Mhmascliinenfabrik,
Kaiserslautern, Rheinpfalz.

s>

Für Frauen und Töchter.
5529-6] In der Lehranstalt für Damenschneiderei werden fortwährend
Schülerinnen aufgenommen. Der Kurs dauert ein Vierteljahr, wovon vier Wochen
ausschliesslich dem Zuschneiden, die andere Zeit dem Nähen gewidmet werden. —
Jede Theilnehmerin kann den nöthigen Stoff für die Kleider selbst mitbringen. —
Einen Vierteljahreskurs berechnen wir zu 90 Arbeitstagen, welche aber innert sechs
Monaten genommen werden können. — Für Töchter, die den Beruf als Schneiderin
ausüben wollen, ist eine Lehrzeit von U — 1 Jahr vollständig- genügend. — Es
können auch Kurse von vier Wochen genommen werden, zu empfehlen für Töchter,
welche die Schneiderei erlernt haben. — Die Arbeitszeit dauert von 9—12 Uhr
Morgens und von 2—6 Uhr Abends.

Zu mündlicher und schriftlicher Auskunft ist gerne bereit

C. Wüllmann, Damenschneider, Zürich, *

Löwenstrasse Nr. 12.

Beste Referenzen stehen zu Diensten. — Begründet 1879.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30°/o Fr. 3—9 unter courantem Preis als Aussohuss erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von ''"/ms nahezu 6 Pfund. [4806

11. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

L. Schweitzer, St. Gallen. Nouveautés,

Magazin für Damen- und Kinder-Garderobe.
Lager in Stoffen und Garnituren jeder Art. Paletots.

Regenmäntel. Costumes. Morgenkleider. Jupons. Tricot-Taillen.
5255] Echarpes. Corsets. Tournures.
Anfertigung nach Mass unter Garantie eines modernen, passenden Schnittes.

oc & LAUSANNE
(SUISSE

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

J. VOTSCH
Schaffhausen

lietttiscli- u. Rinderpultfabrik.
Prospekte gratis und franko.

Betttische :

Mit verbessert. Tragarm ohne Strebe Fr. 25

„ „ „ mit Strebe Fr. 28
Hübsche Lesepulte zu Betttischen Fr. 8

Millirende Leuchter zu Kinderp. Fr. 2.50
Kinderpulte, in Höhe und Schräge be¬

liebig stellbar, mit verschiedenen

Neuerungen Fr. 28.

Betttische und Kinderpulte mit sehr hübschen Löwenfüsschen à Fr. 5 und mehr.
Plattengrösse eines Betttisches: 80 cm. lang und 38 cm. breit.

„ „ Kinderpultes: 80 cm. lang und 40 cm. breit.
(In Nr. 23 dieses Blattes besprochen.) [5570

8l. Sà hkà Lmiss iàii WkîUWll ill^fziL, Vkìedk in llik gRâ âkr kNZWvvki! 56M^N." II, MWT

IlWMnà llMZIldUP-ikà
(Lmson-^louvsâutê) ill is ZD vsrsobisâsnsll
Huiìlitâtkll ullà 30 niodsrnstkn Darben, à
Dr. 1. Ill per Dlle odor Dr. I. 85 per
Nster, versenden in sill^elnen Nstvrn,
Roben, sowie ganzen Ltüoksn portokrei
in's Daus (547D

okitingkp 6- Do., Leiàlll., ^ürieli.
R. 8, Nuster-Lollsotionell bereitwilligst
« kraneo u. neueste Nodebilder gratis.

Das bedeutende

ôklîlkâkiii'I.nNr
Uani'y Unnai»AItona(vàIi>.)
versendet xortokrsi gegen blaobnabme

(niekt outer 111 K) Ante neue
ketikedern kür 73 Lt. cias Dkuuil,
Vo^liglieii guis 8orte Dr. 1. 30,
prims Hglbàuuen nur Z. —,
prims Ksn^llsunen nur „ 3 —.

Verpaobung 2um Rostsnxreis.
Lei Vbnadme von 5ll K 5°/« Rabatt,
bliobteonvenirendss wird bsreitwil-

ligst umgstausobt. Ì5448

Lei'iàsi'IvîilMêànà
kür Hemden, Deintüobsr, Rissenansügs,
Disobtüobsr, Lsrvisttsn, Dssebentüobör,
Rand- und Rüebsntüeber etc. wird iu
beliebigen Quantitäten abgegeben von

i It, ,- Dabribsnt
5310) in llleioiibaeli bei Dangsutbal.

Muster stoben su Diensten!

>?u wobltbät. ^weoben gssam. gebr. Driek-
^ n. Lteinpslmarbsn baukt in)sd. Quantum
S. 2soàszrsr, Hürvbsrg. (MZjZs) lS5ilZ-lv

llOâs î''56o

Iliiill- ». klàMimiei
von ttoini-iell Ltl-ieklei-

iII t> ir A Kr li»«ï Ki> II<-> >

ni>ernimmt kortwälirenil Hank, I'Ig.vdS
und ^uin üsidvn, Spinne»,
Svodtvn, ^Vsdvn null Llsivdvn xu
sebr billigen Döbnen und sioliert die seit
Dezennien rülnnliobst bebannten vxr^ng-
liolien «tespinnste und Dewebe xn. Die
dVaare ist nacb Statisu Ultststtêll bêt
2ürisb X» adressiren. — 2insigos vixlom
kür „gute Dsisturigen" in grollen Xum-
mernWoliKarns und 8eIwatvrKarne an der
Kebvei«. Dandesansstcdlnna in /.üricli.

Solàsus MàMê!
Wöltdusstkllun^ àtwsrxsn 1885.

(ZH0V0I^

8V(ZS^.R0
>«v>ll^rri. Missr>

liiitm ii.Kmpààii
in allen mögliobsn Darben; besonders
empksble meine eigen erkunden«, unvsr-
gängliobe, tiekscbwar^e Lopier- nnâ
Llanzäei-llllintv, sowie auob RnssiAvn
l-siin la und Ila (Qualität. — Dillie-ste
Drsise, vor^üAÜebsts 'iV'aars. ^?6ll-2

?"srâ. Mg.sâsr, Llismib'or,
Hesenruek (Dburxau).

Ss«Mvi» Mu^tSn ui>«K IIî î^« à< ît
p/iip pceiMAl.5 WI5

3Z64i II» ^p«51»slîe» Zîii sD 5334.1)

^Ifte vö^mklipie uncl V6kd688ei't6 Auflage.

LIsAÄllt ill LkilltVüllä Aàmài
7 I I. îc»

VerlsA von

LliZsIIiorn, ktllttMit. S6ÍNLM

Irsdsu iu ^jsäsr

Luàkânà-
iuu?.

Küu/su LiuksuAö
cisi^östöiit iu Lrisksu

un eine ikrsuuà usdst Lsi-
Zà kiuss vollsisnä. Koeiidueiies

vou Màrie Lusànne üiidler.

8à'M^Iil!iik8 k^üiiWii. VlirliikiM WZâkiikMkìî-. Lkrâ-u,
(IllSS iv L)

1—4 Daeb ank DaZer.
?er Daeb in Dol^i init Lebloss Dr. N.

^ Darton obne ^ ^ 5.
Drospàte und ^euAnisss gratis.

Disse Dniversal-iZriskardner vsrden in kein
poUrt DurtboD mit Lebloss nngekertigt.
dedes Dueb entbält ein ReZister à bis
>Viii man nun x. D. einen Driek von Derrn
Dnber nnkken aliren, so ütkbet man dos Dbiir-
oben, xiebt das Degi.ster kür correspondent
balti beraus, lext den Driek unk Diatt U und
sobiebt das Register -ivieder turüob. In Zdei-
ober 'Weise werden Ueebnungsn, yuittungen
sto. aui'bsvvalirt. Dbsnso sobnsll bann man
die Lobriktst.nobe unbesobädigt berausneb-
inen. Wen» ein Degister Kekütit ist, so bann
dasselbe entleert und neuerdinZ,s verwendet
oder in Aan?. killiZen Duttsralss anDiswaln t,

werden. sb778

L. A. iiaab, ^bnat (Lt. 8t. LMsu >.

?52.5 Nâàksclàii.
Lslikdtestk LumiliDii- rurcl IlÂibàwsàsi-'UàriÂDelriiiSD.

Zleneà Vei'd6886i'UNK.
Vo!l8iäncfjg gki-äu8eliIo8eD Lang.

Liu Lübrit'üt erster Nüte uuà Voll-
tomiuoiàit, mit vielsu liötvälrrtoll Vorbes-

ssruu^öll uucl einer VusstüttuuA von lier-
vorruoentler Lollölllieit uuà LsàisZ'sàsit.
Die tvielltÍAôu reibeuàeu Dlisils sinä mis

/ «mAMàdestem gtulrl Ksselumsäst, niât xe^ossen.
â ^ìzdllàuZsi!. urià ZêllolirêidunZêri auk

5274 j VànZsn. (D 2732 3)

?Làtr, KliWMliineiikàili,
Lbâî8«r8àUS^G?'SÂ, ktiDÎDpfâl^.

s-

«ml loàtei'.
3529-6l In der I-vdra.nstg.lt kiir Dainvnsvdnviâvrvi werden kortwäbrsnd
8obülerinnen aukAsnommen. Der Durs dauert ein Vierteljabr, wovon vier Wocben
aussoblisssliob dem !?llscbnsiden, die anders Asit dem bläben gewidmet werden. —
.Isds Dbeilnebmsrin bann den nötbixsn Ltokk kür die DIeider selbst mitbringen. —
Dinen Vierteli-abresburs bereobnen wir ^u 9ö Arbeitstagen, wslebe aber innert ssobs
blonaten genommen werden bönnen. — Dür Döcbter, die den Dsruk als Lebnsidsrin
ausüben wollen, ist eine Debn/isit von '- — 1 dabr vollständig genügend. — Ds
bönnen auob Xurss von vier Wocben genommen werden. 2U smxksblsn kür Döobter,
welcbs die Lebneidsrei erlernt baben. — Die Arbeitszeit dauert von 9—12 D'br
Norgsns und von 2—b Dbr Abends.

Tin mündliobsr und scbriktliodsr àskunkt ist gerne bereit

MüIlllMVN, vamlluseàlliàllr, Xüi ictli, -

Döwsnstrasss Dir. 12.

Lests lìsksrsnsêll stslisn su Lisustsn. ^ Segrüiicist IS7Z.

gj»jg8îs ^U88eKu88ljkel<6N. 1^7o11âsvdsn, keiner und
lmobkeiner Qualität, in weiss

und karbig und in ^eder Drösse sblsinsr Debler wegen ^urüobgsstsllt), wer-
den 30°> — I'r. 3—g unter oourantsm Dreis als ^.ussebuss erlassen.

Zvdverv Ovvlrvn in grau und braun saueb kür Vieb- und Dksrds-
deobsn verwendbar) wmrdsn kür Dr. 2. 80 bis Dr. 9. 8ll erlassen, letztere
wiegen in der Drösss von nabeln 6 Dkund. Wllö

11. ìDâbi'ilcàôxôt, ?ilrieli.

I_. 8ekweitie!', 8i. KaÜ6?i. Mmà
àAàn küi' IDiinDil' unÄ HinÄer-lxaiÄorvke.

Dà^sr in 8t«ü'eu uuà Diii nituimu Msr Vrt. kaletots. kkKeii-
mäntel. L«8tume«. ZlorAenIcleiliei'. Fupon«. lprieot-I'aiiien.

S25Sl 1làìi'pe8. Dorset«, l'oniniiies.
àksrti^uuA us,à Nsss unter Lm-uirtis sines moclerusu, pssssuàôu Leliuittes.

-zv ^ >.AU8/mnc
< s o > s s r >.

Lpêàllts âs Oàooàt à la Zîloisotts.

.Z. Il
8eliaffkau8en

litttise!!- ». fiiliàkpultfilvkili.
l'rv^ià gratis iiiiil kraiili«.

Dottiisebs.
Nit verbessert, kbvagarm olme Strebe Ib 25

- „ mit 8trebs Dr. 28
Ilübsebs besepulte ?u Dstttisobsn Dr. 8

iVIiliirencls t.euckter suXinderp.Dr.2.5ll
iiinderpulte, in Röbs und Lobrägs be-

lisbig stellbar, mit vsrsobis-
denen bleusiungen Dr. 28.

Lvtttised« und Xindeipnlto mit sebr bübsebsn Döwenküsscben à Dr. 5 und msbr.
Dlattsngrösse eines Detttisobss: 8ll cm. lang und 38 em. breit.

„ „ Xindsrpultes: 80 om. lang und 40 om. breit.
(In Hr. 23 dieses Blattes bssproeben.l )5570



„Den besten Erfolg liaben diejenigen Inserate, welciie in die Hand der Frauenwelt gelangen."

EQUITABLE
Lebensversicîierungs-Gesellschaft der Ver. Staaten

in New-York.
Jede Mutter sollte dafür sorgen, dass die Zukunft ihrer
Kinder sichergestellt wird durch eine Versicherung ihres

eigenen Lebens oder das ihres Gatten.
5567] Die „EQUITABLE" bietet hiezu lieben der grössten Sicherheit die günstigsten

Bedingungen. Sie ist die grösste aller existirenden Lebensversicherungs-
t iesellschaften und vertheilt ihren ganzen Gewinn an die Versicherten.

Jede wtinsclibare Auskunft wird gratis und franco ertheilt durch die Direction
für die Schweiz in Basel, Margarethenstrasse 59, durch die General-Agentur
von J. Thurnheer in St. Gallen, sowie durch die Vertreter in allen grössern
Städten der Schweiz.

Vertreter werden unter günstigsten Bedingungen engagirt. Auch Damen
können als ,,Correspondentinnenu oder „stille Agentinnen" thätig sein und
sieh dadurch eine schöne Einnahme schaffen.

Vollste Diskretion wird auf Wunsch zugesichert.

Vorhangatoffe
eigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776] Nef & Baumann, Herisau.

Jelmoli & Oie., Zürich
neben der Kantonalbank.

Neuheiten
in schwarzen und farbigen

Damenkleiderstoffen und Confection.
Anfertigung von Costumes und Confection auf Maass. Auswahlsendungen I

und Muster franko. [5447

Gimtes Bettwaareniager der Zentralschweiz!
Gegründet — J. F. Zwalilen, Thun. — isoe

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Eitt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Eupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

Sidjrre unb bnumtbc jSjeilmtg bei

Stedden jeber Strt,

iMiniluanlUirittm,

mtrb burd) ba§ fett Bieten Satiren rübntlid)ft befattttte
rtteditemnittel won Dr. SBitbenmann ersteh. ®a§ ©eil«
mittet, heftet)enb att§ einem £ftee, ber ba§ 33tut tmtt fämmh
tieften Unreinheiten befreit, unb einer ©atbe, metefte binnen

Äurjent bte $autau§fcft(age rmKfiänbig unb batternb Befeitigt,

ift fret non allen metaltifcften tute narfotifeften (giften, tute

fotefte in nieten galten angemenbet tuerben. @§ ift barunt
uuüftänbig uttfctiäblidft, leicht atttneitbbar unb nieftt
bmifffbrenb. -- Rimberte non geugniffen, roonon bte

meiften amttieft beglaubigt ftrtb, liegen sur ©infteftt auf.
Preis für 1 Paket ®ljee ank 1 ®opf Salbe jfflUt. 3 fix. 3.75.

©ittigfter unb einfacher iBerj'anbt gegen 9tadjnal;me.
Unter Angabe genauer unb ausführlicher iîlbreffe roenbc man ftd) uertrauenSooII

an ben afletnigen ftabrifanten

§>uf. Éaef. fteef in Abematt (SAweij).
Um SSernieä>3Iungett uorjubttigeti ftnb meine SBoniamen „3ut. Saef." aitsjuldireiben.

ttWT 5itu C'nfcte mit obiger 3)iarfe mit meinem Sfttroienêjtig fmk adit.
StflcS Stnbevc finit giarftaltmnngcn, fiir bic ick (eine Sarantie teifte. sua
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Fiir Husten- und Brustleidende.
Als ein Hausmittel aller Bevölkerungsklassen bei Husten, Keuchhusten,

ZaU&genkatarrh und Heiserkeit, sowie bei Engbrüstigkeit und ähnlichen
Brustbeschwerden haben sich während ihrem 30-jährigen Bestehen die Pek-
torinen von Dr. J. J. Hohl allgemein eingebürgert. Dieselben sind von in-
und ausländischen Medizinalbehörden konzessionirt und selbst von angesehensten
Aerzten vielfach empfohlen. Diese Täfelehen mit sehr angenehmem Geschmack
sind in Schachteln zu 75 und 110 Ep. acht zu haben durch die Apotheken
Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler in St. Gallen; Rothenhäusler in Rorschach;
Dreiss in Liohtensteig; Helhling in Rapperswil; Hörler, Lobeck in Herisau; Henss,
Lohr, Schönecker in Chur; Marty, Greiner in Glarus; Eidenbenz & Stürmer,
Striokler, Härlin, Werdmüller in Zürich. — Weitere Depots sind in den
Lokalblättern annoncirt. [5468

Die AfF-Nähmaschine
(in den verschiedensten Ausstattungen).

15073] Vervollkommnetste Maschine der Neuzeit,
mit patentirtem, sogenanntem Gesundheits-

Itritt, ruhig leichtestem Gang; ein Fabrikat
erster Güte, ist zu beziehen bei

Schmid Beringer & Cie.
SolotlG.-u.rn.

träeg?obigfr«etziahg8\BMt°tee NB- Wiederverkäufer werden gesucht für Bezirke,
Marke. wo die Affmaschine noch nicht zum Kauf angeboten wird.

Old England
30 IVFürLstergasse 30

III [5574

Joseph Ferralli.

VAN HOUTEN'S remer
5524-30]

der beste
ist anerkannt

und im Gebrauch CACAO
der billigste.

à Kilogr. genügt für 100 Tassen Chocolade.

Zu haben in den Comestibles-, Droguerie- und Colonialwaarenhandlungen,

Conditoreien und Apotheken.

c IhIoPcIh o 1 L h Xi-fT
§ - _= é. — M S -s.

Chooolat praliné — Chocolat auz noisettes.
5431] Lieferant I. M. der Königin von Rumänien.

I 14- Ehrendiplome und Goldene Medaillen 14 I

Kemmerich*
I Fleisch-Extrac! cond. Fleisch-Bouillon

,T « zur sofortigen Herstellung einer nähr-
^ zur Verbesserung von Sappen, }iaften, —- - - - --

Saucen, Gemüsen etc.

Fleisch-Pepton

vorzüglichen Fleischbrühe
ohne jeden weiteren Zusatz,

wohlschmeckendstes u. leichtest assimilirbares Nahrungs- u. Stärkungs¬
mittel für Magenkranke, Schwache und Reconvalescenten.

Zu haben in den Delicatessen-, Droguen- und Colonialwaaren-Hand-
lungen, sowie in den Apotheken.

Man achte stets auf den Namen „Kemmerich", ||

Fleisch-Extract
I LA wenn jeder Topf
lUF SSOnf t'en Namenszug

in BLAUER FARBE
o

s a := s
g kS »1° =a çï

• °® « e g g
«SC S- © fe ®j QJ ^ ®

« "§ ,H Ä ÏÏ £

&a N 3 *4

,M LMlL dllllkll lliMWll wmlk, Vklllllll ill klik Mâ à siiMilM WillllLllll."

^bensvôrsiàliiiK-KMIàÂ à Ver, 8tà
à IV«w-^i^or'lc.

Isàe Zlutter sollte àakiir sorxen, àass àis 2ukunkt idrer
Xinâer sioàsrxestelit virà âurod àe VsrsiâsrunA idres

eigenen I.sdens oàsr àas ikres Natte».
'»'>«i7l Vit! „HTtMILIiI!" kiàt Iiisiin nsbso âor Missten Bivlisrboit âw gUnstiZ-
»Ivu BsàiuKUUAen. Biv ist. «lie gvitsste àr existineinleii Ix!>«lNisvei'sioI«ernnAs-
!«>s«!i!selnitten «mà vertlwilt ilirvu K»n/vu llvwiun »u «lie Versiebetten.

.telle «vûnseblwrs ààmst. virà U-atis unà !roil«u orllioiii «lnreli «lie Vîrvotlon
kiir (lie Helnvà in lînsel, Nai Aaretlienskrasse 59, «lniel« clis <Kouvrs.1-7Zs.AvQtur
«en îdurodevr lu St. S»Uv», sowie àui-eli «lie 'i'ertretei- in «lien Missein
3tSàn âer Lobweix.

Vertreter wvràen unter gtinstÍAston BvâingunZen enMgirt. àvh Damen
kennen ais „Dvrresxauàeutiuueo" ocler „stille ^^entilinen" tliâtig sein nncl
siliii à.aàur«!« > ine seliiine Dinimlmio selnitken.

Vollste Diskretion «viril ank VVnnseli /.nnesi«Iiert.

— ^WàâiàxsàiLks —
eigenes unà engliseb ^ààt, oi-êms unà weiss in Ai-àter L.us>?àl liskert

àg.8 ltiàsux-kescbëlt von — Nüster trànoo —
4776^ Uek â Lauinanu, Ileràu.

à vie., 2iirivl»
QSdsQ der XÄHtonÄldÄ.niki.

^ U6à6àn
in sebws.r«zsn unà farbÍAsn

DàmenkIeidei^toKen iiixl (îoàetion.
L.nkertiZlln^ von Dostum ss unà Donksction auf Naass. ^uswabisenàunAsn!

unà Uustsr franko. s8447

Krôàs Zà-lmiiiâKr àr àtràtà!
kkKrûlìàt «s. I'. ^>valllvlì, Làn. — 18««

Vsrssnàs franko, gut verpackt, àureb àis ^ain-e Lobwsiil AêAsn Bostnaebnabme
ein zlweisobläüges vsokbeii init bestem Ritt unà 7 pfunà obînssîsolien riaumkeàorn
(Rupf), bests Lotte Vr. 22, mit grossem Bauxtkisssn kr. 30. Sebr guter llslb»
llaum pfunàwsiss Vr. 2. 20, àsisebIZtlgs klaumàookbettsn mit ô Bfunà feinem
t'I-mm Vr. 31. >4800

Sichere und dauenidc Heiimig bei

Alechten jeder Art,
ZLàâ Hautkrankheiten,

Hautaussch lägen,
wird durch das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte
Flechtemnitiel von Dr. Wildenmann erzielt, DaS
Heilmittel, bestehend aus einem Thee, der das Blut von sämmtlichen

Unreinheiten befreit, und einer Salbe, welche binnen

Kurzem die Hantnnsschläge vollständig und dauernd beseitigt,
ist frei von allen metallischen wie narkotischen Giften, wie
solche in vielen Fällen angewendet werden. Es ist darum
vollständig unschädlich, leicht anwendbar und nicht
berusstorend. -- Hunderte von Zeugnissen, wovon die

meisten amtlich beglaubigt sind, liegen zur Einsicht auf.
Preis für 1 Paket Thee und 1 Topf Zatde Mk. !i Fr. ».?«>.

Billigster und einfachster Versandt gegen Nachnahme.
Unter Angabe genauer und ausführlicher Adresse wende man sich vertrauensvoll

an den alleinigen Fabrikanten

Jut. Kaes. Weef in Kerisau (Zàiz),
Um Verwechslungen vorzubeugen sind meine Vornamen „Jul. Ca-s." auszuschreiben.

-Ûî Nur Pakctc mit obiger Marke mit meinem NamenSzng sind ächt.

Alles Andere sind Nachalmmngen, für die ich keine Garantie leiste. -MS

àAî 'î
îZ-â

Z-ZH
k.'°L ^ -i

"Tij- -- ^.â «

«î ^

â. î>»

9 ^ ^

Z
K uFZi

I^ür Kuàn- N»â LiuMâenà^.
áls sill Nansmittsi aller LevoikerunAskiasssn bei Unstvll, Nleuoüktnstvn,

r.nvxvvlrs,ts,rrl» unà Lvlserkvtt, sowie bei ûnAlirnstlKlrsït uvà âbviiebsv
Lrustkvsvliveràan babso sieb wâbrevà ibrsm 3ö-gäbriKs» Bestellen àis?eà-
koriusu von Or. il. >7. Hodl aii^smein eiriAsburoert. Dieselben àà voll in-
unà ausiânàisobell Nsàiiiinalbêbôràsn kon^sssioniri ullà selbst voll allAessbellsken
tder^tsll vieifaeb empfnbisv. Diese Däfeieben mit sebr anKsvebmem kssobmaek
sinà in Lebaebtsill su 78 unà 11Y Rx. äobt ^u baben ànrcb àis ^.xotdêksu ÜS.US-

mavit, Lebobivxsr, Zisiv, V7arisnvsi1sr in Lt. SallZliz Boiksubäusisr in Rorsobaob;
vrsiss in BiobìêllstsiZ; NeiblivZ in Dsxxsrsvil! Nörlsr, Bobsci: in Nsrisau; Nsuss,
Bokr, Lcböllsolisr in Vimr; Srsiusr in Staims; ûiàbsns Ä Sbürmsr,
Lbrioktsr, Härlin, Wêràiillsr in Lüriod. — Weiters Dépôts sinà in äen Bvkai-
blättern annonoirt. s346s

üis ^ss-ààasclà
(in àsll vsisobisàsnstsll àsstattullASll).

5073^ VörvoUkoimullötsts Nssedivs àsr Usu^sit,
mit z»i»ttiitìrt«in, »o^Sllnnittöm (Zssunâksits-

s Witt, ivitiÍA lQÎ< llit«K>teili siuitffgin stìbrilvnt
61'stsr Kübs, ist ?ni bgzsisitön bsi

Uvliini«! â Oi«.

Wieàsrveriàfer wsràen ssesuebi für Bezirke,
Aà-, wo àis ^.ikmssedins llveb lliebi ^uw Liauk an^sbotsn wirà.

l)1à LBKàà
3O > I i111^ 1 <^ì' 30

Vil N DM
i Wàà MW

sôZ «4

àossà Vsrraiii.

VL.B BovIBIl'S i-snisr
8824-30s

âor bsà
ist arlsrknrlnb

rmct tiri (Zrsdrauod.

àsr billiKsts.
à MM. KM M M I» ààà

/u stttbkit ill àgit comestibles-, vroguei-ie- unà colonislwsei'enbsnrllungen,

Lonliitoi-eien unà àpoìbeken.

- ^ s ^N. _Z s - ^^
vdooolat praline — (Zliooolat aux noisettes.

5431^ I>6/67'ant M c?67- V07î àmêà'en.

â 14 lllisêlillipllinik ililll IZlllllkne Ukllzilleil 14 ^

XWMItI0!>°
I fleisek-extrsei èvnkl. Pîkiseîi-Kouiilon
^ sur sàrti^enIIsrLtsIlunF einer vadr
^ 2ur VervesserunA von 8appen, ^Aften,

flàk-pepton
vor?iüMeiieii ^ieisekdrîìde

oiins ^eàen tveitsreQ 2ugatr,

mittel fur Sla^vukrsuke, 8e!lwae!le unâ RsoouvuIeseeutoQ.
^

à kkìden in àeo veliezttessen-, vroSuen- und Ooloniaiwaarsa-^aOd-
iurlß'erl, sotvis in den ^.potkàsn.

IVîan acziils sîsls auf âsri ^larnsn „RIsZZllU.srà«z!i^. A
iV?XZXSXsVSXKvZ>XIvS>xA««^vA> .?X^.§XA^rI>S^«IXI^«AVTxSXIVIXIXZVs^«AvKXIXZXIVSVIXS>Ä

fleisek txti'got
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„.Den testen Enolg iuten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Suppen- und Speisewürzen (Bouillon-Extracte) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Suppenmehle. Kombinationen der besten
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Reis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-, Delicatesswaaren- und Droguerie-Geschäften. (M 5815 Z) [5283

F!L in, Thnrffrt a«.,- .71 Atelier und Lehr-Institnt für Damenschneidern
' ^'1 ; von Schwestern Michnewitsch. Zürich. Lindenhof 5.

weldjeë ber Bielen, in ben Leitungen
angepriefenen Heilmittel er gegen fein
Seiben in ©eBraud] nehmen foil, ber
jdjreibe eine ißoftfarte an bie S3ud)=
ijanbfutig Bon 31 IBert Sltunjinger
in Ölten unb Berlange bie ittu=
ftrierte SBrofdjiire „Straufcnfrcmtb".
Qn biefem SBü^eld^en ift nidjt nur
eine Slnja^l ber heften unb 6emäl)r=
teilen Hauëmitteï auëfitf;rIicB 6e=

icfirieben, jonbcrn eä finb auch

^ erlnuternhe juatthenlJrnrt)D ^
beigebrucft roorben. ®iefe Berichte
betneifen, bah feljr oft eilt cinfadjeä
Haiihmittel genügt, um felbft eine

fdjcinbar unheilbare ftranlbeit nod;
gfücfltcE) gebeilt ju fef|en. SBenn bem
Sranfen nur bah richtige SJlittel
gu ©ebote fte£)t, bann ift fogar bei

feinerem Seiben ttodj Heilung
gu erwarten unb barum foHte fein
Sranfer Berfäumen, fid) ben „ffiranfen=
fteunb" fommen ju laffen. 31n H°nb
btefeë lefengtoerten S3udjeê wirb er
Biel leidjter eine richtige 2BaI)l treffen
fönnen. ®urd) bie jjufenbung beê

33udje§ erwach fen bem 33efteIIer

keinerlei Üsoflett.

f Prof.Dr. Stahls t

fPATENT- PATENTr
ASCHE-GLANZ,

Betüäfyrtes ber Stärfe 3U3ufe^enbes
Präparat um BügeMDäfdje ben neuer
iDäfdie cigentl}ümlidjen(51an3 3U oerleihcn,
unter öerücfjtditigung größter Schonung
berfclben. ©rleicbterung ber Arbeit burd)
leichtes ©leiten bes Bügelcifens über bie
©Iättfläc^e unb gan3 befonbers Derbütwng
bes ©ntftefyens gefunb^eitsfdjäblidjer
Dämpfe beim Bügeln.

3ebe f^ausfraa, tueldjc ftd? bureaus
fc^öner, flarer unb'fein gebügelter IDäfdje
erfreuen mill, gebrauche ohne Dorurtßcil
biefen billigen patent-XDäfdje--©lan3.

©ine große ^lafcl^e, meldte 3u
mehreren LDäfdjen ausreicht, ïoft'et

75 Cts.
mofät foldje in aüen ©efdjäften, wo
Stärfe geführt roirb, 3U fyaben ifi. -*

von Schwestern Michnewitsch, Zürich, Lindenhof 5.
5517-26] Kurs incl. Zuschneiden; 3 Monat, Lehrgeld 25 Fr. oder 50 Fr. Znsohneide-
kurs allein: 3 Wochen, Lehrgeld 20 Fr. — Kost und Logis sehr billig.

Costumes und Confections verfertigen wir elegant, unter Garantie für
tadellosen Sitz. Für auswärts genügt gutsitzende Taille.

Thürvorlagen
voii Cocos und lanilla-Seil

in vers chiedenen [5547-6
Sorten n. Gros sen best assortirt,

empfiehlt bestens

l>. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Edouard Lutz
- Fabricant de Broderies
à Lutzenberg, près St.GallrSuisse.y

mmse

Bière brune de Faucon
(stärkend und anregend)

Yan Vollenhofen & Cie, Amsterdam.
Dieses Bier hat einen vorzüglichen Geschmack, ein sicheres Assimilations-

vermögen, ist mit der grössten Sorgfalt aus den erlesensten Grundstoffen
dargestellt, enthält durchaus keine fremden beigemischten Bestandteile und
ist viel stärkender als alle anderen Biere; dasselbe ist ein vollständiges
Nahrungsmittel und für Mütter, welche ihre Kinder selbst stillen,
unentbehrlich, und ausserdem leistet es schwachen, wiedergenesenden, blutarmen und
an Verdauungsbeschwerden leidendeu Mensehen die erspriesslichsten Dienste.

Das Bière brune du Faucon erhöht die Nährkraft der Muttermilch,
erneuert und erfrischt in angenehmer Weise das Blut und trägt zur
reichlichen Milchabsonderung bei. [5565

Man frage seinen Arzt!
Haupt-Niederlage für die Schweiz:

Manuel & Als, Lausanne.
SDépôts: [H 12580 L)

Bern: Herrn. Ludwig. Neuenburg: Henry Gacond.
Bavos-Platz: E. Amann, Apotheker. St. Gallen: E. Breveglieri.
Genf: Fueslin & Panchaud. Yverdon: Ed. Baatard.
Luzern: Joseph Kniisel. Zürich: C. G. Waser.

Weitere Dépôts in anderen Städten werden gesucht.

Kunstmale

in allen Grössen.

Feine Oel-, Aquarell- und Porzellanfarben etc. in
Tuben und Näpfchen.

Borsten-, Fisch-, Haar- und Marderpinsel.
Chassis und präpar. Malbretter.
Paletten
Chromogläser
Studien-, Skizzen- und Malerkasten.
Feld- und Atelier-Staffeleien,
Zeichnenbücher zum Malen und Zeichnen.

Ueberhaupt halte alle in's Kunstmalerfach
gehörenden Artikel und empfehle mich hochachtungsvoll.

[5554-2

Speisergasse 28 J. J. Nänny St. Gallen.
ior*

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und hillig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784

Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,
Häringstrasse 17, Zürich.

3HIDennler's Eisenbitter |
von Interlaken,

eine Verbindung der heilkräftigen Pflanzenstoffe des Magenbitters mit
löslichem Eisen, wird zur Linderung und Heilung der Blutarmuth, Bleichsacht

und allgemeiner Schwächezustände bei Erwachsenen und
Kindern seit Jahren mit schönsten Erfolgen angewendet.

Für Reconvaleseenten und Altersschwache ein angenehmes Stärkungsmittel.

Wo der Besuch von Winterkurorten unmöglich, leistet dieses
Präparat Genesenden und schwächlichen Personen gute Dienste.

Dennler's Bisenbitter zeichnet sich unter den verschiedenartigen
Eisenmitteln dadurch vortheilhaft aus, dass er, ohne den Magen oder die
Zähne zu heiästigen, neben allgemeiner Kräftigung und Blutbildung
zugleich rasch die gesunkene Verdauung wieder hebt. [5553-26

Aerztlich vielfach verordnet und bestens empfohlen.
Dépôts in allen Apotheken. Preis Fr. 2 per Originalflasche.

ft

1

ft

jj3CZ3CZ»Z3CZ»Z»Z3CZ»ZaCZfl

Blumer, Leemann & Cie.
Fabrikations- und Versandt-G-eschäft

Grabenhof, St. (fallen.
Rideaux jeder Art

in weiss, crème und farbig, eigener und englischer Fabrikation.

cyn aheu Couranten und Nouveautés-Genres für Lingerie
ED OfUikfc/J. ololl und Confection. — Engros- und Detail-Verkauf.
TJQy| J r-<4--i nlrAtini py, (Monogramme, ganze Aussteuern etc.)
AUGiLxLfD UlOivvI tllcli werden billigst besorgt. [4724

Tricot-Taillen
nur [5232

reelle reine Qualität
in jeder Farbe und Grösse

von Fr. 4. — an
senden durch, die ganze

Schweiz
franko zur Auswahl

-— St. Gallen -—-
Wormann Söhne

Herren- und
Damen - Confections - Magazin.

Taillenweite genügt als Maass.

Winterfinken
und Pantoffeln

(auch mit Watte gefüttert)

mit Hanfsolilen
in allen Nummern vorräthig,

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen

empfiehlt bestens [5546-15

ID. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Haar- & Woll-Leder-
Schuhwerk,|
burdj zahlreiche
Wtteftc non jßriuate
unb Weqte «l§ ba§
vorzüglichste aner*

nt, liefert al§
jialität für febc§
©efd)led)t u. Hilter

bie med). ©d)ul)=
unb Seher*

fabriï non

Hermann Gaiser,
Göppingen (TOürttfmberg).

Obige, für ^ebermann empfet)len§mertl)e
$ußbeflcibuitg ift namentlidj auf Reisen
unentbehrlich unb leiftet bei kalten
Füssen. Rheumatismus, Gicht,
Hühneraugen, Fussschweiss. Lungen-
unb Brustlei^en, Blutarmut etCo
bortrcfflidje SDienfte. — Statalogc über
~diäfie u. fertige ©d)itbc grätig u.'franfo.

Tüchtige Vertreter gesucht.

Schnittmuster
in allen nur wünschbaren Façons sind
stets nach Maass und nach den neuesten
Journalen, sowie Normalmuster für
Erwachsene und Kinder zu haben in der
Lehranstalt für Bamensohneiderei von

C. Wiillmann, Damenschneider,
5530-12] Zürich, Löwenstr. 12.

Stein a. Rh.
Im Besitze eines äusserst

wirksamen und angenehmen Mittels
gegen. Kröpfe, Anschwellungen

des Halses, verbunden
mit Engbrüstigkeit etc.,
versende dasselbe gegen Nachnahme
von 2 Franken. [5549-26

J. Guhl, Apotheker.

Bruchbänder
medizinisch einzig empfohlen, versendet

franko und kostenlos in's Haus
Brucharzt Dr. Krüsl in Gais (Appenz.).
Vollste Garantie! Auch brieflich [5534

NB. Zu treffen jeden Samstag von 10
bis 3 Uhr in der „Ilge" (Bankg.) St. Gallen.

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

àà NolL àhM âìOMkii Nmîg, völedk!» âik üsM à MmM MâWii^

r«,«<i Kz>«i«s>và s«,» s lîoiiil loii-Ilvc>,-:><:t.) srmöglicbsn die grössten Ersparnisse, maebsn à einkaobstsn
Lpsissn ?n einem wirklicbsn Bafolgsnuss. Nomsntans llerstellung obns Mie andere Zugabe einer unverglsivbliob kräftigen KIsiscbbrnbe
dureb einen kleinen ?nsat? davon ?u bsissem Vasser. kurnm — für reins kraktbrübs; Knes derbes — vornsbmlieb ?u Nur?s und ?n bouillon
à lu Mienne; concentre de trulkes du kêrigord — bocbksins Laneenwür?s. — Zk«îir« Kombinationen der besten
klülssntrücbts mit andern önppsnsinlagsn, wie Drünsrbs mit 6rün?eng, Doldsrbs mit Reis u. s. Einziges krodnkt
mit vollständig gesprengten teilen. — Au baden in allen bessern Kolonial-, Dslioatssswaarsn- und Drogusris-Dssebäkten. M 5818 A) s5283

im àM.r >?> ìii'Iki' »II«! ^«l»-Institut kill ài»e»Wl»i«iàrei
> ' î'> von Lvdvestsrn MliolinLtvitsok 2ür!ok. Dillclkàok st.

welches der vielen, in den Zeitungen
angepriesenen Heilmittel er gegen sein
Leiden in Gebrauch nehmen soll, der
schreibe eine Postkarte an die

Buchhandlung von Albert Munzinger
in Ölten und verlange die
illustrierte Broschüre „Krankciifreund".
In diesem Büchelchen ist nicht nur
eine Anzahl der besten und bewährtesten

Hausmittel ausführlich
beschrieben, sondern es sind auch

^ erläuternde Krankenberichte ^
beigedruckt worden. Diese Berichte
beweisen, daß sehr oft ein einfaches
Hausmittel genügt, um selbst eine

scheinbar unheilbare Krankheit noch
glücklich geheilt zu sehen. Wenn dem
Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht, dann ist sogar bei

schwerem Leiden noch Heilung
zu erwarten und darum sollte kein
Kranker versäumen, sich den „Krankenfreund"

kommen zu lassen. An Hand
dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen
können. Durch die Zusendung des

Buches erwachsen dem Besteller
keinerlei Kosten. 'SDK

v-«l.Ilr. Vfabs.'r
s/'di'KVK- ^/'K.V'/'-

LiZNZENMZààîWEELlZAWK

voll Làvrsstsrn Miolme«kitsvli, 2üriok, làlsàot 5.
5517-26) Kurs iuol. Luscàêiàsu: 3 Nouât, Esbrgsld 25 kr. ocler 60 kr. Lusàêiàê-
Kurs allsill! 3 Vocben. Dsbrgeld 20 kr. — kost und Eogis ssbr billig.

Lostnrnes uuà Oonkeotions verfertigen wir elegant, unter Darantis für
tadellosen Lit?. kür auswärts genügt gutsitzende Baille.

Iküi'voi'Iagen
VM OvM Mttl àmì!îl-8tzil

in vors vkiedenv» sS547-6
Sorten n. Vrös sen vest assortirt,

sinplleblt bestens

V.
Saunsu^uai 12 — ksrmvsg SS.

Lsloììarâ
» ksdbicAM àe LroàisZ -
à bui?enberg, xrè8 St.llallr Suisse./

Sîàrv kliruiio às
(sstàlLSir.â rurrâ s-urSASuâ)

Van Vollsàoà â 0
Disses Lier bat einen vor?üglleben Dssekmaek, ein siebsrss Assimilations-

vermögen, ist mit àsr grössten Sorgfalt aus «leu erlesensten Grundstoffen âar-
gestellt, sntbält àurvbaus lrsius frsmàsu bsigsraisobtsn Lsstauàtbêils unà
ist viel stâàênàsr als alls anâsrsu Lisrs; dasselbe ist sin vellställdiges
Nabruugsmittsl uuà kür Hüttsr, wslebe ibre Kinder selbst stillen, nnsnt-
bebrlieb, unà ausssràem leistet es scbwaoben, wisdergsnesendsn, blutarmen unà
au Vsrdauungsbssebwerden leiàsnàeu Nsnscbsn àie srsprisssliebsten Dienste.

Das Liers brune àu ?aueon erbebt àie Hâbrbrakt àsr Nuttermileb,
erneuert unà eririsebt in nngsnsbrnsr V7eise àas Llut unà trägt sur reicb-
lieben MledabsenàsrunZ bei. s5565

Aks.ii krs.Kö seinen
sl- isâsi'IlkAs àr <ài<s 8c;1ivirSÌ^:
Manuel à ills, lâsanne.

IdsxeLìs: M 12580 D)
Lern: Derm. Duàcvig. Ususnburg: Dsnr^ Daconà.
Dnvos-?là: D. ^mann, .4potbsker. Lt. L-nllsn: D. Lrsveglieri.
^enk: Dusslin <d Dancbauà. ?veràen: Dà. Daatarà.
Lusern: llosepb Xuüsel. 2ürieb: (l. 6. ^Vaser.

Mitere Dépôts in imàu 8tîi<Ittzn vverà» Z^uàt.

lînnstinale

ill Moll (Zrösssu.

steine llel-, /square»- un» ?or?ellsnsarben à. in
MM» unà I>sâMIiôll.

Vorsien-, wisest-, klaar- unc! IVIurlierpinsel.
Lffassis unci prâpar. lVIaldretier.
k'alsiien
Lstromoglsser
8iul»en-, 8Iàen- unci iVIalerkasien.
k^slli- unà /stelier-8tàleien,
?eic»nenbüc»er /.um Nuisn unà ^sicàsu.

klsdorstallpt balte aiis in's Kunsimslerfaok Asbö-
renclsn Artikel unà smpkebie iriiob iioebaebtull^svoil.

l5554-2

Lpeîskrgassk 28 8t. L s I s n.

Z«-

LoLàSL
vveràeu elegant unà unter Darautie für
taàellossn Lit? sebnsll unà billig angefertigt.

llaeb auswärts genügt gut sit?enàe
Baille. — Lieb smpfsblsnà s4784

?rau Liirxe-Hsr^ox, laillsuss,
Däringstrasse 17, 2Ürillb.

M
H

Vvuuler's IÄ«viMtter K

von IIIt <>» !:>!<« 11^
eins Vsrbinànng àsr beilkrältigen Dllansenstoike àss Magenbitters mit lös-
liebem Lisen, wirà ?.ur Dinàsrung unà Dsilung àsr Llutarurutli, Nloivd-
suvdt unà allAomeiirer SvkvoâvkoLUStàuâe bei Drwaobsenen unà
Lbnàsrn seit àabrsn mit scbönstsn Erfolgen angewendet.

Eür Reeonvalsscentsn unà 4.1tersscbwacbs sin angsnsbmes Ltärlrungs-
inittsl. lVo àer Desucb von Vinterkurortsn unmöglieb, leistet dieses
Lräparat Dsnsssndsn und scbwäcblicbsn Dersonsn gute Dienste.

Oslurlvr'» lLisovkittor ?sicbnet sieb unter den vsiscbisàsnartigen
Eisenmittsln àaàurcb vortbeilbakt aus, dass er, obns den Nagen oder die
Wbne ?u belästigen, neben allgemeiner Kräftigung und Dlutbildung ?u-
gleicb raseb die gesunkene Verdauung wieder bebt. s5553-26

4.sr?tliob vislkacb verordnet und bestens smpfoblsn.
Dexêts in allen ^.xotbelreu, Dreis Er. 2 per Driginalllasobe.

s
M
H

Zluilior, I-ssilll2.ii.il L, Lis.
wrià Vsrs3.riâtl-(urSscz1iàttl

— kiäsaux ^sàsr ^.rt --in weiss, erême und farbig, eigener und englisebor Eakrikation.
^<4-^ ^ allen courantsn und klouvsautes-Dsnres für Dingerie

und Donkeetion. — Dngros- und Detail-Verkauf.
ViV«-» V, /I r-,4-4 Monogramme, gan?s Aussteuern öto.)

vsrden billigst besorgt. s4724

Ikievt-fMlM
nur s5232

leelle loinL (jnètlitât
in ssder Earbs und Drösss

von 4. — an
ssrrâsir ârrrczD àis garr^s

LczDwsi2
frarrlro xrrr TkirswaDl

Lt. (vallon -—'
Uormann 8ökne

Hsikrsli- unà
vainsn - Lonksstions - NuZaà.

Baillsnwslts genügt als Naass.

Wiiàiiàn
unà ?ÄlltoK6lQ

saueb mit W:> tt< gefüttert)

Mit
in allen blummsrn Vorrätbig,

Hank- unà Làààlsk
smxüsblt bestens )654g-l5

Zovuêllçiuai 12 — Leuuveg SS.

^N3!-- K Woî!-!_kà!'-
8cliuiiWki'l<,î
durch 2: ali l neio ke
Atteste von Private
und Aerzte als das
vor?üglieli8is auer-

nt, liefert als
Spezialität für jedes
Geschlecht u. Alter

die mech. Schuh-
und Lederfabrik

von

II< >»>:> ,i» <llkiii«ei,
Löpplngen ^Württemberg).

Obiqe, für Jedermann cmpfehlenswerthe
Fußbekleidung ist namentlich auf kîeisen
unentbestvlioli und leistet bei kalten
5Ü886N. kll6UMSti8MU8. kiollt, ttüst-
nenaugen, 5u888eliwei88. I-ungen-
und öru8tlei^en, ölutsr-mut etL°
vortreffliche Dienste. — Kataloge über
'"chäfke u. fertige Schube gratis u. franko.

Iûclitiî5v Vorireter Miià

Leiuiittilllustsr
in allen nur wünscbbsrsn Eaxons sind
stets nack Naass und nacb den neuesten
donrnalsn, sowie idkorrnalillllgtor für
Drwacbsens und Kinder ?n babsn in der
Dsbransts.1t stir Lanssngebnsiâsrsi von

L. WüIImann, vlllllôilsàgià',
5530-12) lLÄriod, Döwenstr. 12.

8t6ln n. kk.
Im Lssit?e eines äusserst wirk-

samen und angsnsbrnen Alittsls
xe^ei» ^rüpkv, dlnsvkvrvl-
Illllxev âos Haïsss, verbünde»
mit HiiKdriistixkvIt etc., vsr-
sende dasselbe gegen kacbnabine
von 2 kranken. s5549-26

(Alllll, rlpààr.

kriielibMàr
me«Ii?inls«b vlll^lg empkoblen, vsrssn-
dst franko nnd kostenlos in's Daus
Lrnobsrst Dr. Artist in Kais Mppon?.).
Vollste Darantis! àcb brieüieb! s6534
à. Du treffen Hsàsn LsmstaZ von 10

bis 3IIbr in der „Ilgs" sDankg.) Lt. Lsllsn.

Druck und Verlag der N. kalin'scbsu Lucbdrueksrsi in 8t. Kailen.
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